
 
 
 
 

 

Medienmitteilung SL-FP 

 

Bern, 30. Januar 2024 

Unterstützung für wertvolle Kulturlandschaften im Berggebiet 

Die Instandstellung von historischen Bauten in vielfältigen ländlichen Landschaften, die 

Förderung der Biodiversität durch Vernetzung und Aufwertung von ökologischen 

Strukturen, die Pflege eines lebendigen Erbes: Für den Erhalt von Landschaftsqualitäten im 

Berggebiet sind nicht nur motivierte lokale Trägerschaften erforderlich, sondern es müssen 

auch entsprechende Finanzierungen gefunden werden. Die Stiftung Landschaftsschutz 

Schweiz (SL-FP) kann im und ab dem Jahr 2023 wiederum einen namhaften Beitrag für die 

Landschaftspflege im Berggebiet einsetzen. 

Gönnerbeiträge ermöglichen es der Stiftung Landschaftsschutz Schweiz (SL-FP) Jahr für Jahr, 

lokale Projekte zur Pflege wertvoller Kulturlandschaften finanziell zu unterstützen. Im Jahr 2023 

konnten, insbesondere dank namhaften Beiträgen des Gemeinnützigen Fonds des Kantons 

Zürich, 835‘000 Franken an Projekte im Berggebiet gesprochen werden. Grössere Beiträge 

kommen Landschaftsvorhaben in den Kantonen Tessin, Jura und Neuenburg zugute. So können 

die Instandstellung des wertvollen Weilers Germanionico in der Gemeinde Serravalle TI, das 

Landschaftsprojekt „Biodiversität – Wasser – Doubs“ im Naturpark Doubs JU/NE sowie 

Landschaftsaufwertungen in Moghegno (Gemeinde Maggia TI) und Cavergno (Gemeinde Cevio 

TI) unterstützt werden.  

Auch kleinere Vorhaben sind von Bedeutung: Ein Beitrag wurde, unter anderen, an die 

Instandstellung der Suone Niwärch in Ausserberg VS, an die Restaurierung eines Käsespychers 

auf der Schwarzwaldalp (Gemeinde Meiringen BE) und an die Pflanzung einer Hecke bei «le 

Grand Pré» in Ollon VD gesprochen. 

Mit der Unterstützung von konkreten Projekten vor Ort will die SL-FP dazu beitragen, dass neben 

der Pflege des kulturellen Erbes und der Vielfalt der schweizerischen Kulturlandschaften auch die 

naturnahe Bewirtschaftung und die Biodiversität gefördert werden können. Auch kann so das 

langjährige Engagement der lokalen Bevölkerung für ihre wertvollen Landschaften honoriert und 

gefördert werden. 

 

STIFTUNG LANDSCHAFTSSCHUTZ SCHWEIZ (SL-FP) 

Karina Liechti, Projektleiterin, 031 377 00 77, k.liechti@sl-fp.ch (Projekte Tessin und Deutschschweiz) 

Roman Hapka, Projektleiter, 079 601 76 64, r.hapka@sl-fp.ch (Projekte Romandie) 

 
➢ Zwei Beispiele von ab dem Jahr 2023 unterstützten Projekten finden Sie auf den nächsten Seiten. 

➢ Die Gesamtliste der im, resp. ab dem Jahr 2023 unterstützten Projekte finden Sie auf  

www.sl-fp.ch/projekte.  

➢ Die Fotos im Original können unter info@sl-fp.ch nachgefragt werden.  

Ihre Verwendung ist auf den Kontext dieser Pressemitteilung beschränkt. 
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Foto 1: Der wertvolle Weiler Germanionico während der Instandstellungsarbeiten (Foto: © Karina 

Liechti, SL-FP)  
 
Der Weiler Germanionico befindet sich auf 1470 m ü. M. in der Mitte des Valle Malvaglia, einem 
südlichen Seitental des Valle di Blenio. Die Gebäude wurden um ca. 1500 erbaut und stellen eine 
einzigartige intakte Gebäudegruppe von ländlicher Architektur dar. Sie liegen in einer wertvollen 
Kulturlandschaft mit extensiv genutzten, ausgedehnten Landwirtschaftsflächen mit natürlichen 
Terrassen. In einer ersten Projektphase konnte die SL-FP dank der Unterstützung des 
Gemeinnützigen Fonds des Kantons Zürich bereits die Restaurierung von 7 Gebäuden 
mitunterstützen. Nun können weitere 5 Gebäude erhalten werden.  
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Foto 2: Der regionale Naturpark Doubs bietet vielfältige und weitgehend unberührte Landschaften 
(Foto: © Parc naturel régional du Doubs)  

 
Der Naturpark Doubs zeichnet sich durch ausgedehnte Naturgebiete aus, von denen einige noch 
unberührt sind und andere extensiv bewirtschaftet werden, sodass die Artenvielfalt erhalten bleibt. 
Die Wytweiden, auf denen Pferde- und Rinderherden in Halbfreiheit grasen, die steilen Hänge des 
Doubs oder das Doubs-Tal mit seinem Naturschutzgebiet bilden abwechslungsreiche und 
weitgehend unberührte Landschaften. Das Projekt "Biodiversität - Wasser - Doubs" trägt auf 
vielfältige Weise zum Erhalt und zur Entwicklung der Region des Naturparks Doubs bei. So 
werden wertvolle ökologische Strukturen geschützt, vernetzt und aufgewertet sowie für die Region 
typische Arten gesichert. Zudem wird die Sensibilisierung verschiedener Zielgruppen gefördert. 
 


